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Abteilungen:
Basketball · Boxen · Eistanz · Faustball · Fechten
Fußball · Hockey · Kanu · Leichtathletik · Tennis
Tischtennis · Turnen · Wintersport

Mitgliederstand: 01.01.19 = 2.902
Beitragserhöhung: 01.01.2012
Wahlperiode: 3 Jahre
Nächste Wahlen: 2020
Vereinsfarben: lila-weiß
Ehrenmitglieder: Karl Heinz Englet (1964),
Heidi Grundmann-Schmid (1995), Elisabeth
Micheler-Jones (1995), Oliver Fix (1997),
Elfriede Weis (1997), Alexander Grimm (2008)
Gold. Standplakette: Winfried Krenleitner (1976),
Manfred Fischer (1979), Horst Woppowa (2017)
Verdienstkreuz am Bande der Verdienstorden 
der BRD: Horst Woppowa (2015)

Die Vereinsführung des
TSV 1847 Schwaben Augsburg und
dessen Turn- und Sportstätten-Bauvereins
Vereinsführung:
Präsident: Hans-Peter Pleitner, 86163 Augsburg, 
Meringer Str. 40, Tel. 2628262, Fax 2628272
1.Stellvertreter: Gerhard Benning, 86356 Neu- 
säß, Biburger Str. 6b, Tel. 346160, Fax 3461620
Schatzmeister: Heinz Hielscher, 86165 Augsburg, 
Schneelingstr. 10a, Tel. 50901-0, Fax 50901-11
Verwaltungs- und Wirtschaftsbeirat:
Karl Heinz Englet, Helmut Kahn, Dr. Peter Kahn, 
Bernd Kränzle, Eberhard Schaub, Harry Schenavsky, 
Johannes Schrammel, Gottfried Selmair
Geschäftsstelle:
Karin Wiechert, Vereinsheim Stauffenbergstr. 15,
86161 Augsburg, Tel. 571847, Fax 595901,
Mo., Di., Fr. von 10 – 12 Uhr, Do. von 16 – 18 Uhr, 
Mittwoch geschlossen
E-Mail: tsv-schwaben@gmx.de,
Internet: www.tsv-schwaben-augsburg.de
Konto: Stadtsparkasse Augsburg
IBAN: DE29 7205 0000 0000 6059 15
BIC: AUGSDE77XXX
Download
http://www.tsv-schwaben.de/schwabenritter.html
Vereinsgaststätte:
„Schwabenhaus“, Stauffenbergstraße 15, 86161 
Augsburg, Tel. 573757.
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Jubilare im Dezember 2019

RUNDSCHAU DES TSV 1847 SCHWABEN AUGSBURG
Nr. 6, Dezember 2019, 69. Jahrgang
TSV Schwaben Augsburg,
Stauffenbergstraße 15, 86161 Augsburg

Jubilare im Januar 2020

01.12.59 Baumann Roger 60 Jahre Abt. Kanu
06.12.39 Wallenreiter Gerhard 80 Jahre Abt. Ski
09.12.49 Franz Wolfgang 70 Jahre Abt. Tennis
11.12.69 Schröder Michael 50 Jahre Abt. Tennis
19.12.59 Richter Martin 60 Jahre Abt. Ski
20.12.69 Killgus Oliver 50 Jahre Abt. Kanu
21.12.69 Süß Klemens 50 Jahre Abt. Kanu
21.12.69 Vogt Klaus-Rolf 50 Jahre Abt. Tennis
22.12.69 Schilling Markus 50 Jahre Abt. Boxen
22.12.49 Werner Rosali 70 Jahre Abt. Turnen
24.12.59 Reimann Christine 60 Jahre Abt. Fußball
25.12.69 Rathke Andrea 50 Jahre Abt. Ski

04.01.55 Thaler Christina 65 Jahre Abt. Ski
07.01.40 Haubelt Kurt 80 Jahre Abt. Leichtathletik
09.01.60 Kranzfelder Christine 60 Jahre Abt. Basketball
12.01.45 Kapfenberger Herbert 75 Jahre Abt. Fußball
17.01.70 Tauber Stefan 50 Jahre Abt. Boxen
20.01.40 Hieber Werner 80 Jahre Abt. Tennis
21.01.40 Jung Adele 80 Jahre Abt. Tennis
23.01.35 Roth Irmgard 85 Jahre Abt. Kanu
28.01.45 Förschner Dieter 75 Jahre Abt. Tennis

WM in Spanien La Seu d‘Urgell
Wildwasser: Normen Weber (1), Sabine Füsser(2), Sabrina Barm (3), diese drei Wildwassersportler kamen mit 3x WM 
Bronze und 1x WM Silber zurück. Kanuslalom: Bei der WM im Kanuslalom gelang es – u.a. bedingt durch eine äußerst 
umstrittene Kampfrichterentscheidung bei Sideris Tasiadis (4) nicht, den DKV-Quotenplatz im Canadier Einer Herren für die 
olympischen Sommerspiele in Toko 2020 herauszufahren, die zweite Möglichkeit besteht bei der EM 2020 in London. Wir 
drücken dem Topsportler Sidi dafür ganz fest die Daumen. Elena Apel (5) konnte mit super Leistungen in La Seu d’Urgell 
punkten, sie fuhr sich ins Finale der Top 10 im Kajak Einer Damen auf den achten Platz, auch im Canadier Einer Damen 
war sie vorne dabei, Platz 13 im Halbfinale. Tolle Leistungen – herzlichen Glückwunsch an die WM-Medaillengewinner!!

@Wollen Sie schnell Antwort auf eine Frage, oder weitere Informationen? 
Mit einem Klick auf diese Anzeige betreten Sie unsere Homepage!
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Wir engagieren uns für 
den Freizeitsport. 
Bewegung hält fit und 
macht Spaß.

Dabei sein
ist einfach.

180117_Sport_A4.indd   4 07.05.18   10:43@Wollen Sie schnell Antwort auf eine Frage, oder weitere Informationen? 
Mit einem Klick auf diese Anzeige betreten Sie unsere Homepage!
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Basketball gegr.1936

Matthias Benning %  01 76/36 24 06 62
Ali Schmid %  01 75/6 38 30 83

Start in die Saison!
Nach langem Warten sind nun fast alle Teams erfolgreich in die 
neue Saison gestartet.

Damen
Einen besonders guten Start erwischten unsere Damen.
2. Spiel – 2. Sieg! Nach dem Auftakt-Kantersieg der Damen 
vor zwei Wochen bei den Damen der Generals aus Gersthofen 
(23:73) konnten die Damen, nach einem spannenden und um-
kämpften Spiel, den TV Memmingen im ersten Heimspiel mit 
52:48 schlagen. Die Hausherrinnen konnten mit einer 26:19 Füh-
rung in die Halbzeit gehen, verpassten aber den Vorsprung deut-
licher zu machen, da am defensiven Brett nicht energisch genug 
gekämpft wurde und die Defence Rebounds of liegen gelassen 
wurden. Die erfahrenen Damen aus Memmingen konnten dann 
zweiten Ball oft im Netz verwerten. So stand es zur Halbzeit dann 
nur 26:19.
Im verflixten 3. Viertel gelang es den wacheren Memmingerin-
nen durch eine Umstellung in der Defence das Spiel zu drehen 
und mit einem klaren Vorsprung ins Letzte Viertel zu gehen. Im 
Schlussabschnitt zeigten die Damen dann was in Ihnen steckt. 
Mit aggressiver Defence und teamorientierter Offence konnten 
die Schwaben Damen das Spiel wieder drehen. Mit 7 Punkte Füh-
rung ging es in die Crunch Time (die letzten 2 Minuten der Par-
tie). Die herausgespielte Führung wurde nicht mehr abgegeben 
und so konnten die Damen das Spiel für sich entscheiden. Danke 
auch hier an die zahlreichen Fans für die tolle Unterstützung!

U10 / U14 / U16 und He1 erfolgreich

Herren 1 erfolgreich!
Nachdem die beiden ersten Spiele zum Teil doch recht unglück-
lich verloren gingen, gab im dritten Spiel den ersten Sieg für das 
Nachwuchsprojekt der Herren in der Bezirksoberliga. Mussten 
die Nachwuchsspieler der, in den ersten beiden Spielen gezeigte 
Zurückhaltung gegenüber dem doch sehr körperlichen Spiel in 
der Seniorenliga, noch Tribut zollen so gelang es im dritten Spiel 
dies abzulegen und körperlich aufzutreten und die Überlegenheit 
in der Geschwindigkeit umzusetzen.
Gegen den Aufsteiger aus Haunstetten agierte das Team von 
Coach Ado von Beginn an konzentriert und dynamisch. Durch 
schnelles Umschaltspiel konnte Punkt um Punkt erzielt werden.
Auch unter dem Korb präsentierte man sich stark verbessert und 
so gelang es den Vorsprung immer weiter ansteigen zu lassen. 
Durch das Ganze Spiel hatten die Nachwuchsspieler immer die 
richtige Antwort auf die Aktionen der Mannschaft aus Haunstet-
ten. Dem hohen Tempo der Hausherren konnten die Gäste oft 
nicht folgen und so gelangen immer wieder Turn-Overs die dann 
im Fast Break erfolgreich abgeschlossen wurden. Auch die Würfe 
von außen fielen endlich und so konnte der ein oder andere Drei-
Punkte-Wurf von außen versenkt werden. Vor voller Halle konn-
ten die Herren letztendlich einen, auch in der Höhe verdienten, 
72:45 Erfolg feiern. In der Tabelle konnte man sich auf Platz 7 
verbessern. Im nächsten Spiel geht es zu den Tabellen Schluss-
licht des ESV Ingolstadt-Ringsee. Diese verloren ihr letztes Spiel 
in Sonthofen und sind sicherlich auf Widergutmachung aus. Ein 
spannendes Spiel ist hier wieder garantiert und wir werden sehen 
wie sich die Nachwuchs Leistungsspieler hier schlagen werden.

U10 – Nachwuchs ebenfalls erfolgreich
Emotionaler Höhepunkt war jedoch das erste Saisonspiel unser 
U10 am Sonntagmittag. Für viele Nachwuchsbasketballer das 
erste Spiel überhaupt vor den vollen Zuschauerbänken in der 
RWS. Das Gästeteam der BG Leitershofen spielte ebenfalls mit 

vollen Einsatz um jeden Korberfolg. Schöne Give and Go Aktio-
nen wechselten sich mit erfolgreichen 1 gegen 1 Moves ab. Am 
Ende stand ein deutlicher 65:38 Erfolg auf der Anzeigentafel.

U12 – Noch körperlich unterlegen
Gegen die starken Gäste aus Günzburg war das Team der U12 
leider chancenlos und musste leider die nächste deutliche Nie-
derlage einstecken. Doch auch hier zeigen sich die ersten guten 
Ansätze. Das Zusammenspiel klappt zwar noch nicht immer aber 
die freien Mitspieler werden gesehen und auch angespielt. Mit 
etwas Pech unter dem Korb fing man sich immer wieder Fast-
Breaks ein die von den Gästen ausgenutzt wurden.

U14 – Siegreich
Besser lief es für die U14 gegen den TSV Haunstetten. Spiele-
risch wussten die Jungs dieses Mal trotz des 54:29 Sieges nicht 
zu überzeugen. Zu viele Einzelaktionen verhinderten jedoch 
noch einen deutlicheren Erfolg. Hier wird man in den nächsten 
Wochen arbeiten müssen.

U16 stark im Team-Play
Trotz körperlicher Unterlegenheit fertigte die U16 das Gästeteam 
aus Donauwörth mit 75:40 ab. Team-Play und starker körperli-
cher Einsatz ermöglichten immer wieder schnelle und schön he-
rausgespielte Punkte. Die Jungs um Ihren Trainer zeigten immer 
wieder, dass die Liga mit Ihnen rechnen muss.

Abteilung Basketball Kooperations-
partner des BLSV
Zusammen mit dem BLSV sind die Schwaben Basketballer im 
Rahmen des Projektes „Integration durch Sport“ tätig. Seit Ok-
tober dieses Jahres sind wir Stützpunkt Verein und werden in 
nächster Zeit einige Maßnahmen und Aktionen im Rahmen die-
ser Zusammenarbeit veranstalten. Hierzu werden wir uns dem-
nächst genauer mitteilen.

Unterer Talweg 48 · 86179 Augsburg · Tel. 0821–808 99–50 · www.tierhold.com
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Boxen gegr.1920

Richard Langer %  08 21/5 40 97 37
www.Boxen-Augsburg.de 

Hallo liebe Schwaben- Boxfamilie,
das Boxjahr geht zu Ende, im Training war immer viel los der 
Saal war oft überfüllt. Cheftrainer Borys hatte alles im Griff mit der 
Mitarbeit unserer Übungsleiter.

Unsere Boxer mit Trainer nach dem Sieg von Nenad Petrovic beim Geretsrieder-Boxen Nov. 2019. Von links: Dominik Lutzenberger 
Superschwergewichtler 91 kg  37 Kämpfe, Trainer  Borys Raytman,  Schwergewichtler Nenad Petrovic  83 kg  14 Kämpfe und Nach-
wuchsboxer Ibrahim Husseini 60 kg 3Kämpfe. 

Borys war mit unseren Boxern bei 9 Veranstaltungen im Bezirk 
Schwaben und Oberbayern unterwegs und holte so manchen 
Sieg Nachhause. 
Die Schwäbischen Bezirksmeisterschaften 2019 beim Nachbar-
verein PSV Augsburg hat uns viel Nerven gekostet und leider 
keinen Kampf.
Mit Borys Raytman als Cheftrainer haben wir einen guten Griff 
gemacht, er begleitet Anfänger oder Eliteboxer, zu den Veran-
staltungen.
Wir haben zur Zeit 3 Frauen mit gültigen Boxpässen. Mit 8 Män-
nern sind wir gut gerüstet für die Schwäbischen Meisterschaften 
4./5. Mai 2020 in Aichach.

Unser Jahresabschluss mit Jahresversammlung, fin-
det im Dezember statt. Der genaue Termin und Ver-
sammlungsort wird im Training bzw. über WhatsApp 
bekannt gegeben.
Achtung: es stehen Wahlen an,

Die Boxabteilungsleitung mit ihren Übungs-
leitern wünscht allen Frohe Weihnachten und 
einen Guten Rutsch ins Neue Jahr.

Das Training zwischen Weihnachten und Neujahr läuft normal weiter.

AVIA Heizöl klimaneutral

AVIA-Heizölprodukte sind ab sofort CO2-kompensiert

NEU[tral]HEIZEN
Telefon 0821 560 800
www.ilzhoefer.com

@Wollen Sie schnell Antwort auf eine Frage, oder weitere Informationen? 
Mit einem Klick auf diese Anzeige betreten Sie unsere Homepage!
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Hockey gegr.1920

Michael Knuth %  01 70/2 28 40 67
Holger Tinnesz %  08 21/4 54 05 23
www.hockey-schwaben.de 

1. Herren (1. Verbandsliga Südbayern)
Guter Start in die Feldsaison 2019/2020 – Unsere Mannschaft 
überwintert als Herbstmeister !
Persönliche Ereignissee, wie Hochzeit, Urlaub, Verletzungen, 
ließen die Vorbereitung auf die neue Feldsaison etwas zäh an-
laufen. Die Punkt-Spiele begannen ungewöhnlich spät im Okto-
ber. Umso erfreulicher waren die Resultate. Schwaben Augsburg 
überwintert in der Sonne, als Tabellenführer!
Hoffen wir das dieser Elan und Schwung über die Hallensai- 
son in die zweite Hälfte der Feldsaison mitgenommen werden 
kann.

05.10.2019 Schwaben Augsburg – TuS Obermenzing 2 8:0
Mit Spannung fieberten die Herren dem ersten Saisonspiel ent-
gegen. Während es in anderen Teilen der Hockeyrepublik bereits 
in die Halle geht durften die Jungs bei angenehmen 13° Celsius 
und bewölktem Himmel den Tabellenführer TuS Obermenzing 
auf dem Platz an der Sportanlage Süd empfangen. Obermen-
zing hatte im letzten Spiel ein Ausrufezeichen gesetzt indem sie 
Rot-Weiß-München mit 10:2 nach Hause schickten. Dementspre-
chend angespannt gingen die Hockeyherren in die Vorbereitung 
für das Spiel. Als Obermenzing dann mit 9 Leuten auftauchte 
(Minimum an Spielern um ein Spiel anfangen zu dürfen) war 
die Anspannung dann größtenteils wieder dahin. Auf die Nach-
frage seitens Augsburg in Richtung Obermenzing wo der Rest 
der Truppe sei wurde mit einem resigniertem Achselzucken und 
„Wiesn“ geantwortet. 
Aber rein ins Spiel. Augsburg, selber stark ersatzgeschwächt 
durch 11 Absagen und die Abwesenheit des Trainers begann 
in lila-weiß von links nach rechts. Dem Umstand der Unterzahl 
Obermenzings geschuldet beschränkten diese sich hauptsäch-
lich aufs Verteidigen, aber streuten immer wieder mal zögerliche 
Angriffsversuche über die Außenbahn und mutige Schlenzer in 
die Augsburger Hälfte. Diese waren, Sönke Brodersen, Torwart, 
und einer manchmal doch schläfrigen Abwehr sei gedankt, 
nicht von Erfolg gekrönt. Auf der anderen Seite konnten sich 
die Schwabenmänner ebenfalls nicht mit Ruhm bekleckern. So 
stand es nach 45 Minuten lediglich 3:0, einem zu zögerlichen 
Abschlussverhalten im Gegnerischen Schusskreis der Augsbur-
ger und einer couragierten Abwehrleistung der Herren aus Ober-
menzing geschuldet. 
Zum letzten Viertel hin brachen dann sowohl auf Augsburger als 
auch auf Obermenzinger Seite alle Dämme. Die Augsburger er-
zielten zum Teil sehr schön rauskombinierte Tore während Ober-
menzing aufgrund der Unterzahl nicht mehr jeden Weg machen 
konnte und immer größere Lücken entstehen ließ, sodass es 
zum Ende 8:0 hieß. 
Tore: Johannes Hoschka (2), Nico Gramsamer (3), Sebastian 
Frauenknecht (2), Dominik Meiss (1)  

12.10.2019 TSV Grünwald – Schwaben Augsburg 0:2
Die Hockey-Herren des TSV Schwaben Augsburg bestritten am 
Wochenende ihren zweiten und dritten Spieltag. Am Samstag 
standen sie TSV Grünwald gegenüber, der diese Saison in die 
erste Verbandsliga abgestiegen ist. Der ESV München 2 war der 
Gegner am Sonntag. Beide Spiele fanden auf gegnerischem 
Platz statt.
Gegen den TSV Grünwald konnte durch Strafeckentore von Max 
Behr und Nico Gramsamer ein konzentrierter 0:2 Sieg erreicht 
werden. Vor allem einer starken Leistung von Schlussmann Sön-
ke Brodersen und einer guten Eckenabwehr war es zu verdan-
ken, dass die Augsburger ohne Gegentor blieben.
Kader+Tore: Sönke Brodersen (TW), Hendrik Feldmann, Johan 
Esslinger, Johannes Hoschka, Kerim Kaytas, Max Behr, Michael 
Endemann, Moritz Deuble, Nico Gramsamer (2), Oliver Muhm, 
Peter Humphreys, Sebastian Frauenknecht, Till Kaufer, Valerio 
Pennica

12.10.2019 ESV München 2  – Schwaben Augsburg 4:2
Der ESV München 2 war der Gegner am Sonntag. Im folgen-
den Spiel empfing mit dem ESV München eine stark verbesserte 
Mannschaft gegenüber der Vorsaison den TSV. In einem span-
nenden Spiel unterlag Augsburg mit 2:4. Die Augsburger Tore er-
zielten Anton Pinter mit einem Lupfer nach einem gegnerischen 
Fehlpass und erneut Max Behr nach einer Strafecke.

Damit haben die Augsburger sechs von neun möglichen Punkten 
in der bisherigen Saison erreicht. Am Wochenende stehen die 
letzten beiden Spiele vor der Hallensaison an.
Kader+Tore: Sönke Brodersen (TW), Dominik Meiss, Johan 
Esslinger, Anton Pinter (1), Kerim Kaytas, Max Behr (1), Michael 
Endemann, Moritz Deuble, Nico Gramsamer, Oliver Muhm, Peter 
Humphreys, Sebastian Frauenknecht, Till Kaufer, Valerio Pennica.

19.10.2019 Schwaben Augsburg – ESV München 2 1:0
Die TSV Schwaben Augsburg Hockey-Herren haben an diesem 
Wochenende mit zwei Siegen aus zwei Spielen die Tabellenspit-
ze erreicht.
Am Samstag ging es auf heimischen Platz gegen den ESV Mün-
chen 2 ran, gegen die in der Vorwoche noch verloren wurde. Es 
entwickelte sich ein Spiel auf Augenhöhe, wobei es keiner Mann-
schaft zunächst gelang zwingende Torchancen herauszuspielen. 
Zur Pause stand es 0:0. Die Augsburger waren jedoch die etwas 
spielbestimmendere Mannschaft. Die Führung, die Michael En-
demann nach einem schönen Angriff über die linke Seite erziel-
te, war verdient. Der ESV musste jetzt reagieren. Die Münchner 
schafften es jedoch weiterhin nicht aus dem Spiel heraus gefähr-
lich auf das Tor vom Augsburger Hintermann Sönke Brodersen 
zu spielen und auch mehrere Strafecken konnten von der Augs-
burger Verteidigung pariert werden. Der TSV Schwaben konnte 
den Lucky Punch von Michael Endemann über die Zeit bringen 
und das Spiel endete 1:0 für Augsburg.
Kader+Tor: Sönke Brodersen (TW), Johan Esslinger, Johannes 
Hoschka, Max Behr, Michael Endemann (1), Moritz Deuble, Pe-
ter Humphreys, Sebastian Frauenknecht, Valerio Pennica, Danial 
Ahmad Sobri, Johannes Linden, Dominik Meiss, Lukas Rathgeb, 
Marius Buck, Florian Mötschel

19.10.2019 Schwaben Augsburg – HCW München 2 1:0
Am darauffolgenden Sonntag stand mit Wacker München 2 der 
bisherige Spitzenreiter auf dem Spielplan der Augsburger. Die 
Zuschauer auf den Sportanalagen Süd erwarteten also ein Spit-
zenspiel und wurden nicht enttäuscht. Beide Mannschaften be-
gannen mit einem konzentrierten und ansehnlichen Hockey. Das 
erste Viertel endete trotzdem 0:0. Im zweiten Viertel entschieden 
die Augsburger dann das Spiel. Innerhalb weniger Minuten er-
zielten erst Max Behr und Johannes Hoschka durch Strafecken-
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tore und dann Florian Mötschel aus dem Spiel heraus jeweils ei-
nen Treffer. Mit dem 3:0 ging es dann in die Pause. In der zweiten 
Hälfte hätte Augsburg die Führung weiter ausbauen können. Es 
war jedoch Wacker, die auf 3:1 verkürzten. Dies war dann aber 
auch der Endstand.
Für die Hockeymannschaften des TSV Schwaben Augsburg 
beginnt nun die Hallensaison. Die Herren können die bisherige 
Feldsaison als Spitzenreiter positiv bewerten. Jetzt kann selbst-
bewusst in die Hallensaison gegangen werden und im nächsten 
Jahr soll die Feldsaison erfolgreich fortgesetzt werden.
Tabellen-Endstand nach dem 5. Spieltag (Stand 20.07.2019):
Mannschaft Spiele Tore Punkte
1. Schwaben Augsburg 5 16:05 12
2. Wacker München 2 5 20:10 12
3. TSV Grünwald 4 13:09 6
4. ESV München 2 5 12:13 6
5. TuS Obermenzing 2 5 15:18 6
6. Eintracht Passau 3 07:08 3
7. HLC RW München 2 3 08:16 3
8.ASV München 2 4 08:20 3

Ausblick Hallen-Saison 2019/2020
Die Vorbereitungen für die erste Hälfte der nächste Hallen-Sai-
son haben bereits Ende Oktober begonnen. Im Rahmen der Vor-
bereitung beteiligte sich die Herrenmannschaft bei einem Turnier 
in Bietigheim (Baden-Württemberg).
Die 1. Herrenmannschaft spielt in der 1. Südbayerischen Ver-
bandsliga in einer Hin- und Rückrunde gegen fünf starke Teams. 
Das erste Spiel ist am 16.11.2019 bei TuS Obermenzing und das 
letzte am 8.2.2020 bei Wacker München.
Bitte unterstützt unsere Mannschaft bei den Heimspielen in der 
Erhard-Wunderlich-Sporthalle beim Rosenaustadion:
24.11.19, 14.00 Uhr, Schwaben Augsburg – Bad Reichenhall
08.12.19, 14.00 Uhr, Schwaben Augsburg – HC Wacker München
11.01.20,17.00 Uhr, Schwaben Augsburg – TuS Obermenzing 2
25.01.20, 17.30 Uhr, Schwaben Augsburg – RW München 2
01.02.20, 17.00 Uhr, Schwaben Augsburg – ESV München 2
Die 2. Herrenmannschaft spielt in der 3. Südbayerischen Ver-
bandsliga gegen 5 Mannschaften. Die Hin- und Rückspiele wer-
den an 4 Spieltagen durchgeführt.
Am 15.2.2020  findet der 4. Spieltag in der Erhard-Wunderlich-
Sporthalle in Augsburg statt. Unsere Mannschaft spielt um 13:00 
und 17:35 gegen HCW bzw. Regensburg.
In der Halle tritt auch wieder unsere Damen-Mannschaft an. Sie 
spielen in der 2. Südbayerischen Verbandsliga gegen drei Mann-
schaften eine Hin- und Rückrunde aus.
Der erste Spieltag findet am 15.12.2019 in der Erhard-Wunder-
lich-Sporthalle statt. Unsere Damen können um 12.30 und 16.10 
Uhr gegen Ingolstadt bzw. Rosenheim lautstark unterstützt wer-
den.

Ehrungen für Hockey-Legenden
Harry Schenavsky für 50 Jahre Mitgliedschaft
Unser Harry Schenavsky wurde in der Jahreshauptversammlung 
des TSV 1847 Schwaben Augsburg am 14.11.2019 für 50 Jahre 
Treue und Mitgliedschaft geehrt. Der 65-jährige hat aber nicht nur 
Treue gehalten, sondern mit seinem beispiellosen und einzigar-
tigen Engagement die Flamme des Hockeysports insbesondere 
in Augsburg, aber auch in Bayern und Deutschland am Leben 
erhalten.
Seit 12 Jahren ist Harry als Präsident des Bayerischen Ho-
ckeyverbands tätig. Ohne seinen Weitblick und sein unermess-
liches Organisationstalent wären verschiedene Meilensteine 
des Hockeysportes in Augsburg nicht möglich gewesen: Sei es 
die Durchführung der Endrunde der Deutschen Hallen-Hockey-
Meisterschaft in Augsburg in den 80-ziger Jahren oder die Schaf-
fung eines Kunstrasen-Hockeyplatzes in Augsburg, um nur 2 Er-
eignisse von unzähligen zu nennen.
Bereits mit 18 Jahren über nahm Harry Verantwortung als Sport-
wart in der Hockeyabteilung. 1979 übernahm er die Abteilungs-
leitung als Vorsitzender und engagierte sich sogleich auch als 
Schiedsrichter-Obmann im Bezirksverband.
Sportlich war Harry auch erfolgreich: Er erlebte den Aufstieg in 
die süddeutsche Regional-Oberliga (heute vergleich mit der 2. 
Bundesliga) und war jahrelang Stammspieler der 1. Herrenmann-
schaft. Als gewissenhafter und konsequenter Schiedsrichter erar-
beitete er sich Respekt und Anerkennung.
Aber nicht nur im Hockey, sondern später auch in anderen Sport-
arten (u.a. Golf) engagierte sich Harry und brachte sein Orga-
nisationstalent und seine „Netzwerke“ ein. Viele Kenner schät-
zen seine moderierende, aber auch mitnehmende und trotzdem 
zielführende Art und Weise in Gesprächen, Verhandlungen und 
Versammlungsleitungen.
Darüber hinaus ist Harry Schenavsky als erfolgreicher Unterneh-
mer, der auch immer den Sport großzügig unterstützt hat, Hoch 
geachtet und anerkannt. Viele Menschen hat er auch individuell 
und sozial unterstützt oder gefördert.
Lieber Harry, im Namen der Hockey-Abteilung bedanken wir uns 
bei Dir für diese 50 Jahre der Treue, des Engagements, der Un-
terstützung und der Großzügigkeit.
Wir wünschen Dir und Deiner Frau, nebst Deinen drei Kindern al-
les erdenkliche Gute und Gesundheit. Wir freuen uns noch lange 
mit Dir wirken zu können. DANKE!

Hans-Peter Pleitner für 40 Jahre Mitgliedschaft
Die Ehrung des Präsidenten des TSV 1847 Schwaben Augsburg 
in der Jahreshauptversammlung konnte nicht stattfinden. Der Ju-
bilar musste kurzfristig zu einem beruflichen Termin nach Berlin.
Hans-Peter Pleitner, unser Präsident, unser ehemaliger Abtei-
lungsleiter (nach Harry Schenavsky) und langjähriger Vize-Ab-
teilungsleiter (unter Harry) feiert dieses Jahr seine 40-jährige 
Mitgliedschaft bei der Hockeyabteilung der Schwaben.
Das werden wir natürlich nachholen!

Harry Schenavsky (mitte) mit Heinz Hilscher-(links) und Gerhard 
Benning (rechts)

Hockey-Turnier der A-Knaben des TSV Schwaben Augsburg in 
Nürnberg: Harry Schenavsky (rechts – blauer Trainingsanzug), 
Michael Knuth (roter Pulli – heutiger Abteilungsleiter), Klaus Ge-
bauer (Hockey-Legende, Trainer – links)
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Hans-Peter wirkte jahrelang als Stammspieler in der 1. Her-
renmannschaft. Sehr frühzeitig engagierte er sich auch in der 
Abteilungsleitung und im Bayerischen Hockeyverband: Seine 
Kompetenz als Rechtsanwalt ist bis heute im Schiedsgericht des 
Verbandes gefragt.
Als unser Präsident des TSV 1847 Schwaben Augsburg ist der 
57-jährige Pleitner ein bekanntes Gesicht der Augsburger Sport-
politik. Seit letztem Jahr ist er auch Vorsitzender des Augsburger 
Sportbeirates. Gemeinsam mit unseren Kanuten kämpfte er für 
die Kanu-Slalom-WM 2022 in Augsburg.
DANKE für Deine Treue und Dein Engagement.

Norbert Balzer für 40 Jahre Mitgliedschaft
Zur Ehrung war er leider nicht da: Da er an diesem Tage sei-
nen Geburtstag feierte. Norbert war schon früher Mitglied der 
Hockey-Schwaben und Tennisspieler. Nach einer Unterbrechung 
kehrte er 1979 wieder zurück. Norbert ist auch im Bayerischen 
Hockeyverband kein Unbekannter: Jahrelang betreute er als Trai-
ner Jugendauswahlmannschaften in Bayern.

Reinhilde Fassl für 40 Jahre Mitgliedschaft
Durch die Liebe zu ihrem Mann fand Reinhilde zu unserem Ho-
ckeysport. Ihr Mann Franz war aktiver Hockeyspieler in der 1. 
Herrenmannschaft und sie begleitete ihn so oft es ging auf den 
Hockeyplatz – egal ob Heim- oder Auswärtsspiel. Und sie unter-
stützte ihn bei seinem organisatorischen Engagement für die Ho-
ckeyabteilung: Franz Fassl war nämlich Abteilungsleiter vor Harry 
Schenavsky. So schließt sich der Kreis der Legenden.
Liebe Reinhilde, Danke für die Treue und danke für das jahrzehn-
telange „refreshen“ der Mannschafts-Sani-Koffer!

Sicher dir deine Zukunft!

Die Hermann Schnierle GmbH hat sich von ihrem ursprünglichen
Kerngeschäft der Autosattlerei zu einem führenden Experten im
Bereich Sitzsysteme von Nutzfahrzeugen entwickelt.

Mit insgesamt 200 Mitarbeitern an 3 verschiedenen Standorten
werden jährlich ca. 50.000 Sitzsysteme produziert und
europaweit vertrieben.

Tel. 0821/29993-0
Fax 0821/471705Hermann Schnierle GmbH Dieselstraße 43 86368 Gersthofen

+49 821 299930
+49 821 471705
info@schnierle.de

: www.schnierle.de
SchnierleSitzsysteme

Ausbildung zum Fahrzeuginnenausstatter/Autosattler (m/w/d)
Ausbildung zum Industriekaufmann (m/w/d)
Ausbildung zum Fachlagerist (m/w/d)

Hermann Schnierle GmbH
Dieselstraße 43
86368 Gersthofen

Werde ein Teil unseres Erfolgs!
Bewirb dich jetzt zum 1. September 2020!

@Wollen Sie schnell Antwort auf eine Frage, oder weitere Informationen? 
Mit einem Klick auf diese Anzeige betreten Sie unsere Homepage!

500 kostenlose Parkplätze direkt vor dem Haus!

Coole Aussichten 
auf den Winter!

86165 Augsburg-Lechhausen, Brixener Str. 11
Eingang beim Parkdeck / Tel. 0821 /27 28 30

verkauf@egmgolf.de

20,-€
TOP
Ski-Verleih
für Erwachsene pro Tag ab 

25,-€

• Belag nassschleifen 
 mit Struktur-Steinschliff
• Kanten entrosten,  
 schleifen & Kantentuning
• Heißwachsen &
 polieren

TOP
Ski-Service

@Wollen Sie schnell Antwort auf eine Frage, oder weitere Informationen? 
Mit einem Klick auf diese Anzeige betreten Sie unsere Homepage!

Bitte beachten Sie bei Ihren Einkäufen unsere Inserenten!

http://www.egmgolfprofi.de
http://www.schnierle.de
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Kanu gegr.1960

Hans Koppold %  08 21/66 55 16
Dr. Thomas Ohmayer %  08 21/2 67 92 85
Bootshaus, Am Eiskanal %  08 21/55 24 02
www.kanu-schwaben-augsburg.de 

Den Kanu Schwaben, 

deren Familienangehörigen, 

Freunden und Gönnern 

wünscht die Vorstandschaft, die Referenten 

und der Trainerstab auf diesem Wege 

ein friedliches Weihnachtsfest, 

einen guten Rutsch ins neue Jahr 

und den Sportlern ein erfolgreiches 

und den Wanderfahrern 

ein erlebnisreiches Kanujahr 2020

Alle Beiträge Marianne Stenglein

Weltmeisterschaften im spanischen 
La Seu d‘Urgell
Nervenkitzel auf der ICF Kanuslalom WM sowie Wildwassser 
Sprint WM in La Seu d’Urgell / Spanien – Resumee.
Als erstes – im Wildwasser Sprint holten sich Kanu Schwa-
ben Sportler 3 x WM Bronze und 1 x WM Silber!
Morgens war es stets sehr kalt, um 9.00 Uhr starteten jeweils 
die Kanuslalomfahrer ihre Wettbewerbe, sobald die Sonne her-
auskam, wurde es herrlich (bis zu 26 Grad), nachmittags wurden 
dann die Tore aus der Strecke entfernt, denn die Wildwasser 
Sprintfahrer kamen am späteren Nachmittag mit ihren WM Wett-
bewerben dran. Anschließend mussten die Slalomtore natürlich 
wieder eingehängt werden.
Kanuslalom WM
Im Kanuslalom war irgendwie der Eindruck entstanden, dass 
die Olympiaquote das Hauptkriterium für die deutschen Kanuten 
darstellte, die DKV Kanuten holten sich letztendlich nur drei von 
den erstrebten vier Olympia Quotenplätzen.

Die Kanuslalom-Weltmeisterschaften im spanischen La Seu 
d‘Urgell sind für die DKV-Athleten also nicht nach Wunsch ver-
laufen. Alle Olympia-Quotenplätze zu holen, war das Ziel, aber 
das klappte leider nicht.
Völlig überraschend war der Finaltag am Samstag. Die Canadier 
Einer Herren holten „keinen“ Olympia-Quotenplatz, Franz Anton 
aus Leipzig und Florian Breuer aus Augsburg scheiterten mit den 
Plätzen 19 und 21 bereits im Halbfinale, Sideris Tasiadis (Kanu 
Schwaben) hatte am Qualifikationstag leider 50 umstrittene 
Strafsekunden im ersten Lauf auf sein Zeitkonto bekommen und 
im 2. Lauf handelte er sich zwei Strafsekunden ein, die ihm den 
Sprung ins Halbfinale verwehrten. Der Ausgang der Canadier Ei-
ner Herren warf letztendlich die Planung der DKV Trainer völlig 
über den Haufen, da der Olympia Quotenplatz nicht erreicht wur-
de. Alle waren total geschockt von diesem Ausgang.
Im Kajak Einer Damen wurde Ricarda Funk fünfte, aber die 
Schwabenkanutin Elena Apel fuhr sich im K1 ins Finale und be-
legte dort den achten Platz, ein super Ergebnis. Jasmin Schorn-
berg, die dritte Deutsche im K1 Damen belegte im Halbfinale den 
13. Platz.
Bei den Kajak Einer Herren hatte der Augsburger (AKV) Hannes 
Aigner einen äußerst knappen (0,81 Sekunden) Abstand und 
fuhr sich auf den 12. Platz ins Halbfinale, aber der Olympia Quo-
tenplatz war ihm gelungen. Die beiden anderen Deutschen Tim 
Maxeiner und Fabian Schweikart fuhren sich auf die Plätze 30 
und 39 im Halbfinale.
Im Canadier Einer Damen holte sich Andrea Herzog aus Leipzig 
den heißumkämpften Weltmeistertitel. Unsere Elena Apel hatte 
leider Pech und handelte sich zwei Strafsekunden ein, dadurch 
kam sie auf den 13. Platz im Halbfinale (0,93 Sekunden fehlten 
ihr zum Einzug ins Finale), Jasmin Schornberg fuhr sich auf den 
18. Platz.
ICF Kanuslalom WM in La Seu d’Urgell 2019
WM Medaillengewinner / Einzelwettbewerbe:
Canadier Einer Damen:
1. Platz Andrea Herzog / Germany 
2. Platz Jessica Fox / Australien
3. Platz Nadine Weratschnig / Österreich
Kajak Einer Herren:
1. Platz Jiri Prskavec / Tschechien
2. Platz David Llorente / Spanien
3. Platz Joan Crespo / Spanien
Canadier Einer Herren:
1. Platz Cedric Joly / Frankreich
2. Platz Ander Elosegi / Spanien
3. Platz Luka Bozic / Slowenien
Kajak Einer Damen:
1. Platz Eva Tercelj / Slowenien
2. Platz Jessica Fox / Australien
3. Platz Luuka Jones / Neuseeland
Canadier Zweier Mixed:
1. Platz Tereza Fiserova-Jakub Jane / Tschechien
2. Platz Aleksandra Stach-Marci Pochwala / Polen
3. Platz Jan Masek-Veronika Vojtova / Tschechien

Sideris Tasiadis

Elena Apel
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WM Kanuslalom Mannschaftswettbewerbe  
Canadier Einer Herren:
1. Platz Slafkovsky-Martikan-Benus / Slowakei
2. Platz Elosegi-Trave-Fernandes / Spanien
3. Platz Setkin-Khramtsov-Kotov / Russland
Kajak Einer Damen:
1. Platz Franklin-Pennie-Woods / Großbritannien
2. Platz Kudejova-Vojtova-Hilgertova / Tschechien
3. Platz Perova-Khartinova-Minazova / Russland
Kajak Einer Herren:
1. Platz Llorente-Hernanz-Crespo / Spanien
2. Platz Priskavec-Prindis-Hradilek / Tschechien
3. Platz Popiela-Pasiut-Majerczak / Polen
Canadier Einer Damen:
1. Platz Fox-Fox-Lawrence / Australien
2. Platz Vilarubbla-Olazabal-Lameiro / Spanien
3. Platz Fiserovha-Rihova-Havlickova / Tschechien
Alle Ergebnisse unter folgendem Link aufrufbar, auch die Mann-
schaftsergebnisse. https://www.canoeicf.com/canoe-slalom-world-
championships/la-seu-d-urgell-2019/results.
Im Kanuslalom gab es für Deutschland am letzten Finaltag 
GOLD, aber bei den Wildwasser Sprint Kanuten gab es dafür 
vier WM Medaillen: 
Bronze für das C2 Boot Maren Lutz/Sabrina Barm* (Kanu Schwa-
ben) im Einzelwettbewerb

Canadier Einer Damen:
1. Platz Martina Satkova / Tschechien
2. Platz Cecilia Panato / Italien
3. Platz Elsa Gaubert / Frankreich
Canadier Zweier Herren:
1. Platz Lapointe-Debray / Frankreich
2. Platz Rygel-Vesely / Tschechien
3. Platz Santamaria-Dazeur / Frankreich
Canadier Zweier Damen:
1. Platz Gaubert-Beziat / Frankreich
2. Platz Ricciardi-Panato / Italien
3. Platz Lutz-Barm* / Germany (*Kanu Schwaben)
WM Kanus Wildwassersprint Mannschaftswettbewerbe  
Canadier Einer Herren:
1. Platz Lapointe-Debray-Dazeur / Frankreich
2. Platz Slanina-Rolenc-Rygel / Tschechien
3. Platz Gojic-Obadic-Tolic / Kroatien
Kajak Einer Damen:
1. Platz Paloudova-Satkova-Dimmovova / Tschechien
2. Platz Vinet-Dupras-Valdenaire / Frankreich
3. Platz Jädicke-Füsser*-Eckert / Germany (*Kanu Schwaben)
Kajak Einer Herren:
1. Platz Znidarcic-Urankar-Oven / Slowenien
2. Platz Bouvet-Moret-Barouh / Frankreich
3. Platz Satke-Hric-Zapletal / Tschechien
Canadier Einer Damen:
1. Platz Gaubert-Raguenes-Boziat / Frankreich
2. Platz Satkova-Nemcova-Paludova / Tschechien
3. Platz Lutz-Barm*-Barth / Germany (*Kanu Schwaben)
Canadier Zweier Herren:
1. Platz Lapointe-Debray/-Santamaria-Dazeur/Pazat-Gourjault/FRA
2. Platz Hartstein-Sülzer/Weber-Brücker*/Schwarz-Lemmen/GER
3. Platz Rygel-Vesely/Suchanek-Rolenc/Slanina-Slanina/Tschechien
*Kanu Schwaben Starter
https://www.canoeicf.com/wildwater-canoeing-world-champion-
ships/la-seu-d-urgell-2019
Die Weltmeisterschaften in beiden Disziplinen (Kanu Slalom und 
Wildwasser Sprint) waren hervorragend und äußerst spannend, 
die Zuschauer waren begeistert und sehr viel regionale, überre-
gionale und internationale V.I.P.‘s waren vor Ort. 
Die Kanu Schwaben waren als Volunteers vor Ort, zuständig mit 
für den VIP Bereich – Horst und Christa Woppowa, am Observer 
Programm nahmen zudem Hans-Peter Pleitner und Hans Kop-
pold teil - zu ihren sonstigen Aufgaben im VIP Bereich. Außer-
dem kamen zum Einsatz Stefan Schäfer für die Course Const-
ruction und Marianne Stenglein für Media/Fotos des Ausrichters.
Vor Ort war auch Steve Bathelt, der WM Beauftragte der Stadt 
Augsburg. Er verriet der AZ Journalistin Andrea Bogenreuther an 
der WM Strecke in einem ausführlichen Interview, wie die Vorbe-
reitungen der Kanuslalom Weltmeisterschaft 2022 in Augsburg 
und wie seine Eindrücke vom Observer Programm in La Seu 
d’Urgell waren.
Wichtiges Thema bei der Weltmeisterschaft in La Seu d’Urgell- 
die Nachhaltigkeit!

Von links Sabine Füsser, Normen Weber, Sabrina Barm

Bronze für Kajak Einer Damen mit Jädicke-Sabine Füsser*-
Eckert (*Kanu Schwaben) im Teamwettbewerb
Bronze für Canadier Einer Damen mit Maren Lutz-Sabrina 
Barm*-Barth (*Kanu Schwaben) im Teamwettbewerb
und die Silbermedaille für Hartstein-Sülzer/Normen Weber-René 
Brücker*/Schwarz-Lemmen (*Kanu Schwaben)
Also insgesamt dreimal WW Sprint Bronze und einmal WW 
Sprint Silber für Deutschland und einmal WM Gold im Kanusla-
lom – herzlichen Glückwunsch
ICF Kanu Wildwasser Sprint WM in La Seu d’Urgell 2019
WM Medaillengewinner / Einzelwettbewerbe:
Kajak Einer Damen:
1. Platz Phenicia Dupras / Frankreich
2. Platz Anzeka Paloudova / Tschechien
3. Platz Barbora Dimovova / Tschechien
Canadier Einer Herren:
1. Platz Louis Lapointe / Frankreich
2. Platz Ondrej Rolenc / Tschechien
3. Platz Vladimir Slanina / Tschechien
Kajak Einer Herren:
1. Platz Nejc Znidarcic / Slowenien
2. Platz Felix Bouvet / Frankreich
3. Platz Hugues Moret / Frankreich Oberserverprogramm mit 4 Augsburger Teilnehmern
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ICF (International Canoe Federation) und La Seu d’Urgell / Spa-
nien machten die nächsten Schritte in Richtung einer nachhalti-
gen Zukunft. 
Neben dem Nervenkitzel und der Spannung beim Olympia-Qua-
lifikations- und Weltmeisterschaftsrennen wurde von der ICF-
Kanuslalom- und Wildwasser-Weltmeisterschaft in der vergan-
genen Woche im spanischen La Seu d’Urgell auch eine starke 
Botschaft ausgesendet, wie der Sport umweltfreundlicher sein 
konnte.
Der ICF und die Ausrichter der Weltmeisterschaften (Kanuslalom 
und Wildwasser Sprint) führten eine Pilotveranstaltung durch, die 
zeigte, wie eine Großveranstaltung wie ein Olympia-Qualifikati-
onsturnier ihren ökologischen Fußabdruck reduzieren kann. Es 
wurde die dritte Pilotveranstaltung, die an ähnliche Projekte in 
Augsburg (Deutschland, Ausrichter Kanu Schwaben) im Jahr 
2018 und Pitesti (Rumänien) Anfang des Jahres anschloss.
Der ICF arbeitet an Richtlinien, die diese Richtlinien für alle Ver-
anstalter bei zukünftigen Kanuveranstaltungen festlegen wird. In 
einem durchschnittlichen Kalenderjahr veranstaltet das ICF min-
destens 15 Großveranstaltungen in allen seinen Disziplinen und 
ist entschlossen, seine Rolle als weltweit führender Anbieter von 
umweltverträglichen Sportveranstaltungen fortzusetzen.
„Damit diese Pilotveranstaltungen funktionieren, müssen wir Or-
ganisatoren, Sportler, Freiwillige und Zuschauer einbeziehen, 
um sicherzustellen, dass die Botschaft ankommt“, sagte Catheri-
ne Wieser, ICF-Nachhaltigkeitsmanagerin.

„Unsere Projekte in Augsburg und Pitesti waren sehr erfolgreich. 
Diese Woche war bei weitem die größte Veranstaltung, bei der 
wir ein Pilotprogramm durchführen konnten, also war es sehr 
spannend für den Sport.
„Wir können bereits sagen, dass das Projekt ein Erfolg war, ba-
sierend auf der Begeisterung und den spannenden Initiativen 
der lokalen Organisatoren. Ihr Engagement für die Erhaltung der 
unberührten Paddelwelt und ihre Vision für die Zukunft ist eine 
Inspiration für uns alle.“
Während der gesamten Veranstaltung wurden Umfragen durch-
geführt, um festzustellen, wie die am Sport Beteiligten glauben, 
dass Kanufahren mehr für die Umwelt tun kann. 
Auf der Grundlage der Ergebnisse der drei Pilotveranstaltungen 
wird das ICF noch in diesem Jahr ein Toolkit für die ökologische 
Nachhaltigkeit entwickeln. Das Toolkit wird an alle nationalen 
Verbände verteilt und wird Teil zukünftiger Seminare sein, in de-
nen die Aufgaben der Organisationskomitees des Gastgebers 
dargelegt werden. Das Thema „Nachhaltigkeit“ wird uns also 
noch längere Zeit begleiten, bis es fest implementiert sein wird. 
In La Seu d’Urgell war es ein wichtiger Beitrag und ein großer 
Erfolg. Infos durch ICF NL.
Unsere spanischen Freunde waren fest in den gesamten WM 
Ablauf eingebunden, aber wir wurden trotz des großen Enga-
gements sehr herzlich aufgenommen und konnten viele neue 
Eindrücke mitnehmen.
Deshalb sagen wir an dieser Stelle vielen Dank und den DKV 
Sportlern gratulieren wir recht herzlich zu ihren WM Medaillen.

Interview geführt von Marianne Stenglein

ICF Official Manuela Gawehn bei der 
Wildwasser Sprint Weltmeisterschaft 
in La Seu d’Urgell
MS: Manuela, Du bist seit wieviel Jahren aktiv im ICF Internati-
onal Canoe Federation und wiederholt bei Weltmeisterschaften 
im Einsatz. Kannst Du uns einen kurzen Überblick über Deine 
Funktion im ICF und bei der Weltmeisterschaft in La Seu Urgell / 
Spanien geben?
MG:Als Mitglied des ICF Wildwasser Kommittees war ich ur-
sprünglich als Hauptschiedsrichterin bei der Weltmeisterschaft 
eingesetzt. Da der Chairman des Kommittees kurzfristig verhin-
dert war, wurde ich gebeten seine Position als Chief Official zu 
vertreten. Das hieß dann auch sämtliche Meetings vorzubereiten 
und zu leiten.

Volunteers inklusive der Kanu Schwaben

Steve Bathelt, WM Koordinator in La Seu d’Urgell
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MS: Wann bist Du nach La Seu angereist und welche Vorarbei-
ten waren vor der WM zu leisten?
MG: Ich bin dann die Woche vor der WM Samstags angereist 
und dann direkt mitten in die Organisation und Koordination der 
Wettkämpfe eingestiegen. Die Kombination der Wildwasser WM 
mit der Slalom WM stellt uns gerade in organisatorischen und 
logistischen Fragen vor eine große Herausforderung, alles muss 
gut abgestimmt werden, damit auch jeder genau weiß, wann wer 
wie wo eingesetzt ist und welche Aufgaben zu bewältigen sind, 
damit besonders für die Sportler ein optimales Umfeld geschaf-
fen wird. Hinzu kam dann noch die Vorbereitung der Kampfrich-
ter, einer Kampfrichterprüfung, der Mannschaftsführersitzung 
und im Besonderen die Leitung unseres Wildwasserkomitees mit 
samt Vorbereitung eines Nationen Meetings in dem wir zusam-
men mit den Nationen unsere Visionen für die Zukunft unserer 
Disziplin diskutiert haben.
MS: Gefällt Dir die Kombination Kanuslalom und Wildwasser 
Sprint in Kombination, welche es seit einigen Jahren gibt und 
was würdest Du verändern?
MG: Die Kombination mit Slalom hat sehr viele positive Aspekte 
für beide Disziplinen. Zum einen wird natürlich den Zuschauern 
den gesamten Tag an der Strecke etwas geboten. Zum anderen 
nutzen aber auch gerade die kleineren Nationen die Möglich-
keit an beiden Disziplinen teilzunehmen und so Kosten für eine 
weitere Anreise zu einer Meisterschaft zu sparen. Die Athleten 
selber bekommen einen Blick über den Tellerrand und lernen 
voneinander. Sicherlich kann man am Zeitplan immer noch et-
was optimieren.
MS: Wie häufig bist Du wegen Wildwasser Sprint und Classic 
Veranstaltungen unterwegs im Inland und Ausland?
MG: Im Prinzip reise ich das gesamte Jahr von Wettkampf zu 
Wettkampf um die Organisatoren vor Ort zu unterstützen, aber 
nicht nur im Wildwasserrennsport, sondern auch zu anderen Ka-
nuveranstaltungen. Selber veranstalte ich auch mehrere kleine-
re Wettkämpfe im Jahr und natürlich kommen auch noch einige 
Wochenenden dazu für die Meetings in meinen Funktionen als 
ICF WW Komitee Mitglied, sowie als Board Mitglied des Euro-
päischen Kanu Verbandes und als DKV Ressortleiterin für den 
Bereich Trendsport. Ich bin also nur wenige Wochenenden über-
haupt zu Hause um mich dann auch mal um Haus und Garten 
kümmern zu können ;)
MS: Wie verhält sich Deine Familie zu Deinem Engagement?
MG: Da ich meinen Mann im Sport kennengelernt habe, hat er 
auch vollstes Verständnis für mein Engagement. Wenn es sich 
zeitlich einrichten lässt wird die gesamte Familie mit integriert 

und hilft bei den diversen Veranstaltungen. Natürlich wird auch 
schon mal etwas gemeckert wenn ich zu lange unterwegs bin 
und der Kühlschrank sich nicht von alleine füllt.
MS: Du bist schon seit über einem Jahrzehnt mit bei der Aus-
richtung der Wildwassersprints / WM und Eurocups, Weltcups 
in Augsburg auf der Olympiastrecke am Eiskanal federführend 
als Wettkampfleiterin dabei. Wie kommt bei den internationalen 
Wildwasserkanuten die Strecke dort an und was unterscheidet 
sie von La Seu d’Urgell?
MG: Gerade in dieser WM Woche wurde ich schon von vielen 
Sportlern und Trainern gefragt wann denn die nächsten Rennen 
auf dem Eiskanal stattfinden. Alle mögen den Eiskanal, es ist 
eine anspruchsvoll Wildwasserstrecke auf der die Sportler eine 
große Geschwindigkeit erreichen können ohne ihre Boote zu 
zerstören. Nicht umsonst wird der Eiskanal auch gerne als For-
mel 1 Strecke der Wildwasserkanuten bezeichnet. Die Strecke 
auf dem Olympiakanal in La Seu d’Urgell ist für die Wildwasser-
rennsportler Neuland, der Wasserdruck ist etwas geringer aber 
es ist nicht leicht hier die optimale Linie zu halten. Die Sportler 
mögen die Strecke und besonders auch die Atmosphäre drum 
herum. Kurze Wege, mitten in der Stadt und immer sehr freund-
liche Spanische Gastgeber. 
MS: Was wären Deine Vorschläge um den Wildwassersprint be-
kannter zu machen?
MG: Der Wildwassersprint an sich ist durch seine Dynamik und 
Schnelligkeit eine durchaus medienattraktive Sportart, dennoch 
glaube ich dass wir vielleicht am Wettkampfformat für die Zu-
kunft arbeiten müssen. Ideen wären hierbei zum Beispiel Staffel-
wettkämpfe auf der Sprintstrecke ähnlich wie im Bobsport. Auch 
sollten wir mehr versuchen größere Veranstaltungen mit vielen 
Disziplinen zu kombinieren. So könnte man auch in Augsburg 
ein Wochenende mit Freestyle, Slalom, Rafting, Boatercross und 
Wildwassersprint kombinieren. Das wiederum zieht nicht nur Zu-
schauer sondern auch die Medien an.

German Masters auf der Erft
Es ging hoch her am Samstag, 5.10.2019 auf beiden Seiten der 
Erft in Höhe von Gut Gnadental. 
Und das nicht nur, weil nach Ende der Wettkämpfe eine tolle Party 
mit Live-Musik angesagt war, sondern weil gerade die German 
Masters im Kanuslalom so beliebt sind und sich alle Ehemaligen 
freuen, sich einmal im Jahr miteinander messen zu können. Die 
German Masters beginnen ab 32 Jahre aufwärts.
Die Kanu Schwaben waren mit Dieter Keck und Stefan Schäfer 
vertreten. Dieter Keck fuhr sich in seiner Altersklasse Senioren D 
auf den vierten Platz und in den Mannschaftsrennen mit der RG 
Bayern auf den sechsten Platz.
Mannschaft K1 Herren RG Bayern mit Dieter Keck 6.Platz/ 
Strehlein/Fichtner
Herren Senioren C im K1 Stefan Schäfer 25. Platz
Herren Senioren D im K1 Dieter Keck 4. Platz
Weiterhin viel Spaß im Kanuslalom!
Vermisst haben wir Karlheinz Heckel, der sonst immer vorne 
mitfährt, aber aufgrund der äußerst bedenklichen Wasserwerte 
auf der Erft, entschloss er sich, nicht an den German Masters 
teilzunehmen.

Sponsor für den Julian Lindolf
Sponsoring für die tollen Erfolge im Canadier Einer Herren für 
den Schwabenkanuten Julian Lindolf
• Silbermedaille im Canadier Einer (C1) Team der U18 bei der  
 U18/U23-WM in Krakau (PL)
• Bronzemedaille im C1-Team der U18 bei der U18/U23-EM in 
 Liptovsky Mikulas (SK)
• Süddeutscher Meister C1 der U18
• Deutscher Meister C1 der U18
• Gesamtsieger Deutschland-Cup des DKV C1 der U18
Wer diese Bilanz von 2019 liest, fragt sich, wer ist denn dieser 
erfolgreiche Schwabenkanute? Natürlich unser Julian Lindolf, 
der seit Jahren erfolgreiche Spezialist in seiner Lieblingsdisziplin 
Canadier Einer.

Manuela Gawehn
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Wir freuen uns, dass der 18-jährige FOS Schüler solch eine Auf-
merksamkeit erregt hat, dass sich ein Sponsor – ein langjähriger 
Freund der Familie – bemüßigt fühlte, dem Nachwuchssportler 
eine finanzielle Unterstützung – zusammen mit seinem Arbeit-
geber – zukommen zu lassen. So etwas sollte Schule auch für 
unsere weiteren Talente machen, denn deren haben wir etliche 
in unseren Reihen!
Ein Statement von Stephan Seybold der Generalagentur Inter 
Versicherung zum Sponsoring:

links Julian Lindolf, rechts Stefan Seybold,

Unsere Nachwuchskanuten, ganze 40 Schüler sind in verschie-
dene Gruppen aufgeteilt:  Leistungsgruppe Schüler A, Leistungs-
gruppe Schüler B /C, Mädchen, Aufbaugruppe, Fortgeschrittene 
und Anfänger. Die jeweiligen Trainer sind Peter Kreps, Peter Oh-
mayer, Lisa Micheler- Jones, Tobias Kargl, Miroslav Janovsky, 
Anne Bernert, Lena Buhler, Kathi Neumann, Michaela Grimm, 
Selina Jones und Noah Hegge. Wenn es die Witterung zulässt, 
werden unsere jüngsten auch immer wieder ins Boot steigen. 

Ich bin ganz stolz, dass ich ein junges Talent im Kanusport fi-
nanziell ein wenig unterstützen darf! Ich kenne Julian schon seit 
seiner Geburt und habe die letzten Jahre seine sportliche Ent-
wicklung verfolgt! Seine Erfolge blieben nicht unbemerkt, sodass 
er Mitglied der U18-Nationalmannschaft im Canadier Einer im 
Kanuslalom wurde und nun voller Stolz den Deutschland Adler 
auf seiner breiten Brust trägt.
Die Freundschaft zu Familie Lindolf und die fehlende finanziel-
le Unterstützung durch Sponsoren hat mich bewogen, Julian zu 
unterstützen.
Seine Fokussierung, seine Leidenschaft, sein Fleiß und seine 
Ausdauer haben höchsten Respekt verdient. Diese Attribute füh-
ren sowohl im Sport wie auch im Business zum Erfolg!
Ich selbst war viele Jahre als Marketingchef im semi-professi-
onellen Sportbereich tätig und weiß wie schwer es ist „am Ball 
bleiben“ zu können, wenn es hinten und vorne an den finanzi-
ellen Mitteln fehlt! Ohne die massive Unterstützung der Eltern 
wäre dieser Spitzensport nicht zu gewährleisten! Das finde ich 
sehr, sehr schade, denn Medaillen wollen wir doch alle sehen! 
Doch welche Leistung hinter jedem Erfolg steckt, können sich 
nur die Wenigsten vorstellen! Darum freue ich mich, mit helfen zu 
können, dass Julian seinen Traum weitere Medaillen zu gewin-
nen, auch verwirklichen kann! Ich wünsche Julian weiterhin viel 
Motivation und viel Erfolg! Julian, Du schaffst das!
Stephan Seybold – Generalagentur Inter Versicherungsgruppe
Wir bedanken uns an dieser Stelle für das Sponsoring und würden 
uns freuen, wenn sich – gerade im Nachwuchsbereich – weitere 
Sponsoren für die erfolgreichen Slalomkanuten – finden würden.

BeitragHorst Woppowa

KSA-Nachwuchstraining
Auch unsere Kleinsten haben in diesem Jahr das Wassertraining 
noch nicht beendet. Mit viel Eifer waren sie unter Einleitung der 
Olympiasieger Lisa Micheler-Jones und Thomas Schmidt sowie 
der Trainerin Kathi Neumann am trüben Novembertag auf der 
Jugendstrecke unterwegs. 
Das Wintertraining hat auch schon begonnen: Rollentraining im 
Plärrer Bad von 13.00 bis 15.00 Uhr ist jeden zweiten Sams- 
tag: 16.11.2019, 30.11.2019, 14.12.2019, 28.12.2019, 11.01.2020, 
25.01.2020, 08.02.2020, 22.02.2020, 07.03.2020, 21.03.2020 und 
das Hallentraining in der Roten Tor Schule immer am Mittwoch 
von 16.30 – 18.00 Uhr leiten Kathi Neumann und Lena Buhle. Das 
Schwimmtraining unter der Leitung von Sonja Lindolf findet im Fried- 
berger Hallenbad jeweils am Donnerstag von 16.45 bis 18.00 statt.

Telefon 08 21/4 55 99 50
Telefax 08 21/45 59 95 55

@Wollen Sie schnell Antwort auf eine Frage, oder weitere Informationen? 
Mit einem Klick auf diese Anzeige betreten Sie unsere Homepage!

http://www.feinkost-kahn.de
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Tischtennis gegr.1946

Dieter Stowasser %  08 21/51 35 93
Udo Baier %  0 82 03/10 86
Alfred Papp %  08 21/9 57 96

Ein gelungener Start in die neue Saison
Einen optimalen Start in die neue Spielzeit erwischte unsere 
Mannschaft. Nach 3 Siegen und einem Unentschieden belegt sie 
momentan den 2. Patz in der Bezirksklasse C. Man darf gespannt 
sein wie es weitergeht, denn es warten noch einige schwere 
Gegner. Doch das Team um Willi Geißlinger hat sich eine gute 
Ausgangsposition geschaffen und kann erhobenen Hauptes die 
kommenden Prüfungen angehen.
Jungs (und Mädels) ihr habt nichts zu verlieren – und wie man 
sieht – seid Ihr alle gut drauf!

Und hier die einzelnen Ergebnisse:
TSG Hochzoll VIII – TSV Schwaben 4:9
1. Gröver 1:1, 2. Kohlert 0:2, 3. Stowasser 2:0; 4. Graff 2:0, 
5. Geißlinger 1:0, 6. Schilling 0:1,
Gröver/Stowasser 1:0, Kohlert/Graff 1:0, Geißlinger/Schilling 1:0.
PSV Königsbrunn III – TSV Schwaben 8:8
1. Gröver 1:1, 2. Kohlert 0:2, 3. Stowasser 2:0, 4. Graff 1.1, 
5. Geißlinger 1:1, 6. Schilling 0:2,
Gröver/Stowasser 1:1, Kohlert/Graff 1:0, Geißlinger/Schilling 1:0.
TSV Schwaben – TTC Friedberg IV 9:1
1. Gröver 2:0, 2. Kohlert 1:0, 3. Stowasser 1:0, 4. Graff 1:0, 
5. Wetzel 0:1, 6. Geißlinger 1:0,
Gröver/Stowasser 1:0, Kohlert/Graff 1:0, Wertzel/Geißlinger 1:0.
TSV Schwaben – TV Mering III 9:1
1. Gröver 2:0, 2. Kohlert 1:0, 3. Stowasser 1:0, 4. Graff 1:0, 
5. Wertzel 1:0, 6. Geißlinger 1:0,
Gröver/Stowasser 1:0, Kohlert/Graff 0:1, Wertzel/Geißlinger 1:0.
Tabelle:
1. BC Rinnenthal e.V. 8:0   6. TTC Friedberg IV 3:5
2. TSV Schwaben 7:1   7. PSV Königsbrunn III 3:7
3. TSG Hochzoll VIII 6:2   8. SV Ottmaring 2:4
4. DJK Göggingen II 5:5   9. TV Mering III 2:8
5. SV Ried II 4:0 10. Kissinger SC III 0:8

Geburtstag
Am 29. Oktober 2018 konnte Rolf Nattermann seinen 80. Ge-
burtstag feiern.
Seit 23 Jahren ist der Jubilar nun Mitglied unserer Abteilung.
Leider kann er aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr am ak-
tiven Geschehen teilnehmen.
Während seiner aktiven Zeit war Rolf ein wichtiger Faktor in sei-
ner Mannschaft, ein unverdrossener Kämpfer – seine besondere 
Liebe galt dem Doppel.
Und gab es was zu reparieren – Rolf war immer zur Stelle.
Lieber Rolf die gesamte Abteilung wünscht Dir alles Gute und 
eine erträgliche gesundheitliche Situation.

Weihnachtsgrüße
Liebe Mitglieder, man kann es kaum glauben, aber bald ist es 
wieder so weit: Das Weihnachtsfest ist nicht mehr fern.
Die Abteilungsleitung wünscht allen aktiven und passiven Mitglie-
dern, sowie deren Familien und auch allen Freunden und Gön-
nern der TT-Abteilung ein friedliches, besinnliches Weihnacht-
fest, sowie ein erfolgreiches und gesundes Jahr 2019.
Alfred Wengenmayr

Turnen gegr.1847

Florian Schreiber %  01 71/4 47 39 94 

Vereinsmeisterschaft der Turnabteilung 
mit Teilnehmerrekord
Traditionell wie in den vergangenen Jahren fand die Vereinsmeis-
terschaft der Turnabteilung im Juli statt. Am Samstag den 20.07 
trafen sich insgesamt 80 Turner/innen, was einen neuen Teilneh-
merrekord bedeutete, im Leistungszentrum Arberhalle. Da das 
Zentrum vom Platz recht knapp bemessen ist, wurden in diesem 
Jahr sogar 3 Wettkampfdurchgänge abgehalten um in 15 Wett-
kampfklassen die Sieger zu ermitteln. 
Ganz in der Früh waren die jüngsten Teilnehmerinnen sowie die 
Pflichtwettkämpferinnen dran. Gerade kleinsten Mädels im Alter 
von 4-6 Jahren sorgten das eine oder andere mal für Applaus bei 
den anwesenden Eltern, Geschwistern und Großeltern. Schluss-
endlich gewann diese Altersklasse die jüngste Teilnehmerin der 
Vereinsmeisterschaft Carolina Schreiber. 
Im zweiten Durchgang gingen die Mädels der Kürwettkämpfe an 
den Start. Ein hohes Leistungsniveau konnten die Zuschauer 
erleben und sich davon überzeugen, dass die Athletinnen auch 
überregional zur Spitze gehören. In der schwersten Wettkampf-
klasse, der Leistungsklasse 1 und somit auch Gesamtvereins-
meisterin wurde Mia Reimann.
Am Nachmittag fanden schließlich die männlichen Turner an die 
Geräte. Auch hier waren es wiederum die Kürturner die für eini-
ges Erstaunen sorgten. Gerade die bereits beim Deutschland-
Cup startenden Lorenz Wolf und Vincenz Hampp überzeugten 
und gewannen souverän ihre Wettkämpfe.
Abgerundet wurde die Vereinsmeisterschaft vom gemeinsamen 
Grillfest im Garten des Leistungszentrum, wo die Sportler ihre 
gelungene Veranstaltung ausklingen ließen.

Bayerische Turnliga der Männer 2019

Viele Schwabenturner in den beiden 
Augsburger Mannschaften
Auch in diesem Jahr traten wieder zwei augsburger Mannschaf-
ten in den Bayerischen Turnligen an. Die als Turngemeinschaft 
Augsburg antretenden Teams sind der Zusammenschluss der 
Turnvereine Schwaben Augsburg, Stadtbergen und Steppach.
Die erste Mannschaft startete in der höchsten bayerischen Liga 
der Regionalliga. Ein Großteil der Turner der TG Augsburg 1 kam 
vom TSV Schwaben Augsburg. Johannes Steinhard, Lorenz 
Wolf, Elias Mayer und Felix Gerhard trainieren im Leistungszen-
trum Arberhalle in Haustetten. Die Mannschaft vervollständigten 

Bitte beachten Sie bei Ihren Einkäufen 
unsere Inserenten!
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je zwei Athleten aus Stadtbergen und Steppach, sowie Fabio 
Strauß vom befreundeten Verein aus der Schweiz. In den beiden 
Wettkämpfen der ersten Jahreshälfte (Ende Mai und Mitte Juli) 
das Team auf Fabio und Johannes verzichten musste, war die 
Ausgangslage zur Halbzeit mit Rang 6 überaus schwierig. Am 
dritten Wettkampftag Mitte September, sowie am Jahresfinale im 
Oktober konnte die Mannschaft aus dem vollen schöpfen und 
sich turnerisch gut präsentieren. Leider reichten die erturnten 
Ranglistenpunkte nicht mehr zum Klassenerhalt und so geht die 
Turngemeinschaft im nächsten Jahr in der Bayerliga an die Geräte.
Auch die TG Augsburg II hatte in diesem Jahr einen schweren 
Stand. Nachdem Felix in die erste Mannschaft aufgestiegen war 
und Markus seine aktive Zeit beendet hatte, wurden in die Mann-
schaftsaufstellung bewusst junge Turner aufgenommen. Vom 
TSV Schwaben waren neben „Oldie“ Robert Donderer, Vincenz 
Hampp, Bastian Viehmann, Dominik Fischer und Cedric Cot am 
Start. Gerade Vincenz und Bastian bekamen sogleich an den 
ersten beiden Wettkämpfen sehr viele Geräteeinsätze bekamen, 
da zwei Turner aus Steppach ausfielen. Auch in den Herbstwett-
kämpfen zeigten die jungen Athleten ansprechende Leistungen 
und deutliche Verbesserungen. Auch die zweite Augsburger 
Mannschaft musste schlussendlich den Abstieg in die Landes-
liga 2 hinnehmen, wird aber im kommenden Jahr den sofortigen 
Wiederaufstieg ins Visier nehmen.

Turnen Regionalliga Süd, TSV Schwaben

Romy Hild und Magdalena Mayer star-
ten in der Regionalliga Süd
Ludwigsburg, 10. November 2019 – Eine freudige Überraschung 
war die Teilnahme am Regionalliga Wettkampf der beiden Turne-
rinnen Romy Hild (Jahrgang 2006) und Magdalena Mayer (Jahr-
gang 2007) vom TSV Schwaben, die dem TurnTeam Schwaben 
zu einem hervorragenden, vierten Platz verhelfen konnten. Der 
Mannschaftswettkampf, der bei den beiden vorangegangenen 
Vorrunden nur mit einem sechsten und siebten Platz für das 
TurnTeam Schwaben geendet hatte, führte am letzten Sonntag 
zu einem unerwartet positiven Ergebnis. Bis auf einen Abstei-
ger am Balken, sorgte Romy Hild durch glanzvolle Übungen am 
Barren, Boden und Stufenbarren für höchste Wertungsergebnis-

se. Magdalena Mayer zeigte ihr Können am Sprung und Boden. 
Sie unterstrich ihre erstklassige Form durch ausnahmslos feh-
lerfreie Übungen. „Es wäre sogar ein Platz auf dem Treppchen 
möglich gewesen“, so Betreuer und Kampfrichter Ingo Hild vom 
TSV Schwaben, „wären anderen Mannschaftsmitgliedern keine 
Absteiger am Balken passiert. Aber der Druck ist einfach enorm 
hoch. Allein der Erfolg in der Regionalliga starten zu können, 
verdient uneingeschränkt große Anerkennung. Man muss in Be-
tracht ziehen, dass wir hier nur um eine Liga niedriger als die 
Bundesliga angesiedelt sind. Wir treffen auf Konkurrenz, deren 
Trainingsumfänge, mit denen der Profis nahezu vergleichbar 
sind“, so Ingo Hild. Auch Trainerin Olga Peil war vollends zufrie-
den mit den Leistungen ihrer beiden Turnerinnen.
Der lange Anfahrtsweg, den nur wenige der heimischen Zu-
schauer und Betreuer bis hinter Stuttgart an diesem Sonntag auf 
sich genommen hatten, wurde durch die gezeigten Leistungen 
und das insgesamt hohen Niveau des Wettkampfs belohnt. Gäu-
felden, der Austragungsort der letzten Wettkampfrunde 2019 in 
der Regionalliga Süd, wäre in jedem Fall einen attraktiven Aus-
flug wert. (71126 Gäufelden am 24.11.2019 um 14:30 Uhr in Her-
mann-Wolf-Halle, Schollerstraße 8)
Weitere Infos zur Turnabteilung des TSV Schwaben Augsburg fin-
den sich unter: www.tsv-schwaben-augsburg.de.

Fit und vital
In Bewegung sein – in Bewegung 
bleiben
Viele leiden unter Bewegungsmangel, denn wir sitzen und 
stehen zu viel und wir laufen und gehen zu wenig.
Mit moderaten aber regelmäßigen Übungen für einen ge-
sunden Rücken kommen wir leichter durchs Leben.
Ein Bewegungsprogramm, das sowohl an- wie auch ent-
spannt, ist die Rückschule. Sie ist auch eine Möglichkeit 
zur Ruhe zu kommen, Abstand vom hektischen Alltag zu 
gewinnen und zur besseren Körperwahrnehmung.
Bewegung macht Spaß und das Alter spielt keine Rolle.
Probiere es aus und komme zu unseren Gymnastikange-
boten in die Turnhalle
Montag, Anna-Schule, Volkhartstraße 19.00 – 20.00 Uhr
Dienstag , Vereinshalle, Stauffenbergstraße 10.00 – 11.00 
Uhr 
Donnerstag, Fuggergymnasium, Stadtjägerstraße 18.30 
– 19.30 Uhr
Wir freuen uns auf Dich!

TurnTeam Schwaben (Romy Hild fünfte von links, Magdalena 
Mayer sechste von links)

Weihnachtsfeier der Turnabteilung 
findet in der Schwabenhalle 

am Sonntag, den 1. Dezember, 
ab 16.00 Uhr, statt.

Schreinerei + Innenausbau 
GmbH

Keltenstraße 6
86343 Königsbrunn
Tel.: 08231/2084
Fax: 08231/2086

info@muellerwerkstaette.de
www.muellerwerkstaette.de

Schreinerei + Innenausbau 
GmbH

Keltenstraße 6
86343 Königsbrunn
Tel.: 08231/2084
Fax: 08231/2086

info@muellerwerkstaette.de
www.muellerwerkstaette.de

@Wollen Sie schnell Antwort auf eine Frage, oder weitere Informationen? 
Mit einem Klick auf diese Anzeige betreten Sie unsere Homepage!

http://www.muellerwerkstaette.de
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Wintersport gegr.1924

Roland Schneider %  08 21/81 31 10
 Handy  01 72/8 21 00 56

Terminplan 2019/2020
25.09.2019 Start zur Skigymnastik im Jakob Fugger 
 Gymnasium  
06 – 08.12.2019 St. Anton Skifahrt  
14.12.2019 Weihnachtswanderung mit Weihnachtsfeier 
 in Bergheim 
Termin 2020 
31.01. – 04.02.2020 Skifahrt in die Dolomiten nach St. Vigil in 
 Enneberg
27.03.–29.03.2020 Skifahrt nach Saalach Hinterglemm 

Die Vorstandschaft wünscht allen Mitgliedern 
ein schönes Weihnachtsfest und einen Guten und 
Sorgenfreien Rutsch ins neue Jahr 2020

Bericht der Vorstandschaft

Jahreshauptversammlung und Herbst-
treffen 
Wieder in den Räumen der Schloss Gaststätte in Wellenburg wur-
de die Jahreshauptversammlung und das Herbsttreffen durch-
geführt und mit vielen Mitgliedern und Jubilaren einen schönen 
Abend verbracht. 
Mit einem kurzen Überblick über die Finanzen, das Hüttenge-
schehen und die vielen Veranstaltungen,
welche im Jahr 2019 durchgeführt wurden, rundete die Vorstand-
schaft das Programm ab und informierten die Mitglieder über das 
Vereinsleben. Die Mitglieder honorierten die Veranstaltung mit Ih-
rer Entlastung der Vorstandschaft, für die sich die Vorstandschaft 
bei den Mitgliedern bedankte.
Nach dem offiziellen Teil, wurden die Jubilare und langjährigen 
Mitglieder geehrt und ein Dank für die langjährige Mitgliedschaft 
ausgesprochen.
Es war wieder einmal ein wunderschöner Abend mit vielen schö-
nen Eindrücken, gutem Essen und viel Gelegenheit sich zu un-
terhalten und über alten Zeiten zu sprechen. 

Arbeitstour auf der Hütte
Bei wirklich sehr unwirtlichen Wetterverhältnissen arbeiteten un-
sere Männer an der Holzbeschaffung für den Winter. Während-
dessen brachten die Mädels das Interieur der Hütte auf Vorder-
mann. Nach getaner Arbeit wurde zusammen gegessen und das 

ein oder andere Bier genossen. Danke an alle Helfer und einen 
schönen Winter an alle! 

Stadtführung 
Günther Frühmesser führte uns dieses Jahr auf den Spuren der 
Römer durch unsere Stadt. Beginnend beim Dom, bis hin zum 
Luginsland erfuhren wir Hintergründe und Zusammenhänge zu 
unserer Stadtgeschichte. Am frühen Nachmittag besuchten wir 
noch das “Al teatro”, um landestypische ganz nach dem Motto 
“Rom ist schließlich auch Italien” zu speisen. Danke an Günther 
für die tolle Stadtführung! 

Allerheiligen im Pitztal 
Am Sonntagmorgen um 5.30 Uhr starteten 13 Skiverrückte mit 
Roland zum Trainingsauftakt ins Pitztal. Sonne pur am Sonntag 
auf dem Gletscher und schon tolle Bedingungen zum Schifahren 
konnten vorgefunden werden, sodass wir am Abend total platt 
und müde im Bergwerk beim Abendessen saßen und anschlie-
ßend nach einem kurzen Aufenthalt in der Stube unserer Pension 
bald ins Bett fielen. 
Montag in der Früh trauten wir unseren Augen nicht als wir aus 
dem Fenster sahen, strömender Regen im Tal. Da die Schwaben 
aber so etwas vom Skifahren nicht abhält, wagten wir uns doch 
auf den Berg zum Gletscher. Dass diese Entscheidung richtig war, 
 zeigten die guten Bedingungen und wenig Skifahrer am Berg. 
Zwar war teilweise eine Wolkendecke am Himmel aber super 
Pisten zum Üben und das ohne Regen.
Das gleiche Bild hatten wir auch am Dienstag, Regen im Tal. 
Neuschnee mit 25 cm am Berg, der Tag war bis Mittag auf jeden-
falls gerettet. Mit tollen Abfahrten konnten wir den Tag ausklingen 
lassen und haben mit guter Laune die Heimfahrt angetreten.

Start zur Skigymnastik
Training ab dem 25.09.2019 um 18.30 Uhr im Fugger-Gymnasi-
um mit Birgit.

Skifahrt nach St. Anton
vom 06.12.2019 bis 08.12.2019
Abfahrt: 14.30 Uhr Freitag, mit Bus auf dem Parkplatz der Firma 
Domberger.
Übernachtung: in Privatquartieren, Bezahlung von jedem Teil-
nehmer selbst beim Vermieter. 
Die Ski-Abteilung übernimmt auch heuer für Mitglieder den Fahr-
preis für den Omnibus.  
Anmeldung: bei Franz Seitz 0821 5689014
Anmeldeschluss: 24.11.2019
Liftpreise 2-Tage: werden noch im Bus bekannt gegeben

Skifahrt in die Dolomiten
vom 31.01. bis 04.02.2020
Wie bereits angekündigt möchten wir dieses Jahr wieder eine 
Skifahrt in den Dolomiten durchführen. Wir werden wie letztes 
Jahr nach St. Vigil in Enneberg fahren.
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Abfahrt: Freitag, 31.01.2020 ca. 15 Uhr, Müller Werkstätte Kö-
nigsbrunn Wir fahren neben Privatfahrern mit dem Vereinsbus 
und evtl. mit einem 2. Bus (je nach Beteiligung)
Hotel Chalet Corso
Kosten: Preis pro Person im Doppelzimmer: € 69,00 mit Halb-
pension, Einzelzimmeraufschlag: € 20,00
Anmeldung: Stephan Peter:  s.peter@ilzhoefer.com.
Anmeldeschluss: 10.12.2019: mit der Anzahlung von € 200.–
wird die Reservierung bestätigt.
Stadtsparkasse Augsburg 
Roland Schneider
IBAN DE82 7205 0000 0240 06550 78
Das Zimmerkontingent ist beschränkt, deshalb bitten wir um 
rechtzeitige Anmeldung und Anzahlung. 

Weihnachtswanderung mit anschlie-
ßender Weihnachtsfeier
am 14.12.2019
Am Samstag, den 14.12.2019 laden wir Euch zu einer besinnli-
chen Wanderung in den westlichen Wäldern ein. 
Wir werden ca. 1½ Stunden gemeinsam im Wald spazieren ge-
hen und treffen uns anschließend zu Glühwein und einer kleinen 
Brotzeit in der Naturfreundehütte der „Naturfreunde Haunstetten“. 
Die Hütte liegt romantisch, mitten im Bergheimer Wald.
Treffpunkt für Wanderer ist am Samstag um 15.00 Uhr am Park-
platz in Wellenburg.
Selbstverständlich kann die Hütte auch zu Fuß in fünf Minuten, 
vom Parkplatz am Waldparkplatz Bergheim, nähe Sportheim, er-
reicht werden. 

Abschluss-Skifahrt
vom 27.03. bis 29.03.2020 nach Saalbach-Hinterglemm 
Das Haus liegt ca. 1 km vom Ortszentrum Saalbach – Richtung 
Hinterglemm entfernt, direkt an der Skibushaltestelle, Skiabfahrt 
zum Haus möglich!

DEUTSCHE POST ENTGELT BEZAHLT
86179 AUGSBURG 21, ,

Appartement Birkenhof [mailto:appartement@birkenhof.net]
Kosten pro Tag pro Person € 55.00 inkl. Frühstück
Es geht am Freitagnachmittag, den 27.03.2020 nach Saalbach 
Hinterglemm. Die Fahrzeit beträgt ca. 3,5 Stunden.
Abfahrt: Freitag, 27.03.2020, ca. 15 Uhr, Müller Werkstätte Kö-
nigsbrunn Wir fahren neben Privatfahrern mit dem Vereinsbus 
und evtl. mit einem 2. Bus (je nach Beteiligung)
Rückkehr: Sonntag ca. 19.00 Uhr
Anmeldung bitte so bald wie möglich damit wir das Zimmerkonti-
gent angeben und fix buchen können. 
Stephan Peter:  s.peter@ilzhoefer.com

E-Mail Adresse:
Sehr geehrte Abteilungsmitglieder, um Information und Kurzmit-
teilungen schneller und effektiver an unsere Mitglieder weiterzu-
leiten, möchte ich alle Mitglieder bitten, die eine E-Mail Adresse 
haben, mir diese mitzuteilen.

E-Mail Adresse. schneider@muellerwerkstaette.de
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Die Redaktion des Schwaben-Ritter
wünscht allen ein friedvolles Weihnachtsfest

und viel Glück für das Jahr 2020.
Ein herzliches Dankeschön den Pressewarten

für ihre Mitarbeit.

tfm Wohnbau GmbH & Co. KG  –  Kobelweg 85  –  86156 Augsburg
Telefon 0821 440 170-0  –  www.tfm-wohnbau.de

A-Göggingen: „Singold-Park“
Eigentumswohnungen – Penthäuser

Energieausweis in Vorbereitung

Wohnpark Steppach Mitte
Eigentums- / Maisonettewohnungen

Energieausweis in Vorbereitung

Neusäß: „Beethoven-Park“
Eigentumswohnungen – Penthäuser

Energieausweis in Vorbereitung

Ein Unternehmen der Terrafinanzgruppe München und der Firma Maresch Augsburg

@Wollen Sie schnell Antwort auf eine Frage, oder weitere Informationen? 
Mit einem Klick auf diese Anzeige betreten Sie unsere Homepage!

http://www.tfm-wohnbau.de
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